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Fachtechnischer Wettbewerb
des «Der Fourier» 1960/61

Aufgaben (2. Serie)

1. In der Nacht vom I./2. 10.61) findet eine
Fassung statt.

a) Wann wird diese in der Regel durch-
geführt?

b) Für welche Zeit ist die in der Nacht
vom 1./2. 10. 60 zu fassende Verpfle-
gung bestimmt?

Die Antwort hat zu erfolgen:

Angabe des Zeitraumes:
I. Hälfte der Nacht / 2. Hälfte der Nacht

Bezeichnung der Daten und Mahlzeiten:
Datum Mahlzeit

c) Wann findet in der Regel die Vertei-
lung der in der Nacht vom 1./2. 10.

60 gefassten Verpflegung statt?

2. Ein Kpl. wird mit Datum vom 9. lü. 60

zum Wm. befördert. Von welchem Tag an
hat er Anrecht auf den höheren Gradsold?

'i. Ein Soldat leistet vom 3.—22. 10. 60 sei-

nen WK. Er wurde von seinem Kdt. vom
12. 10. Arbeitsschluss bis 16. 10. Zimmer-
verlesen beurlaubt. Am 16. 10. bezieht seine
Einheit ihren Sonntagsurlaub mit Abtreten
am Samstag. Auf wieviele Tage lautet die
Soldtagemeldekarte des beurlaubten Wehr-
mannes?

4. Bei einer K.-Mob. hat der Wehrmann Ver-
pflegung mitzubringen. Wieviel wird ihm
vom Rechnungsführer dafür total bezahlt?

5. a) Wieviele Kassen dürfen im militärischen
Rechnungswesen während des Dienstes
maximal geführt werden?

b) Wie heissen diese Kassen?

3.

Datum und Zeitraum angeben

Angabe des Datums

mit einer Zahl

Angabe des Betrages

mit einer Zahl

genaue reglementarische Bezeichnungen

nach Ihrem Gutdünken6. Der Truppe stehen im KVK keine bundes-
eigenen Fahrzeuge zur Verfügung. Für den

Transport des Of.-Gepäcks muss am Ein-
rückungstag für die Dauer von ca. 2 Stun-
den ein Fahrzeug des zivilen Transport-
gewerbes beansprucht werden. Wer ist zu-
ständig, dem Füs. Bat. X die Bewilligung
zur Auftragserteilung zu geben?

Lösungen: Auf der Rückseite einer geiröhnL'c/ten Postkarte in der Reihenfolge der Aufgaben nume-
riert. Vorderseite der Postkarte (linke Seite): Vermerk «Wettbewerb»

Name, Vorname, /a/rrgang

(rechte Seite)

Grad, Einteilung
genaue Adresse

Sekretariat «Der Fourier»
Ottenbergstrasse 5

Zürich 10/49
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Emserciefermm für die Lösungen: 31. Oktober 1960 (Datum des Poststempels ist massgebend).

Wichtig!

Wir machen alle Wetiieioerbsteilne/imer darauf aufmerksam^ dass nur eindeutige und klare Artf-
worfen. akzeptiert werden können. Wo reglementarisehe Bezeichnungen oder Reglementsziffern
verlangt werden, sind diese nach dem Wortlaut der Reglemente anzugeben.

Stimmen aus dem Leserkreis

-er. Zu unserem Artikel in der Juli-Nummer «Der Reis und seine Bedeutung? sc/ireikf uns ein
Kamerad, der sic/i nebenberuf/ich m/t Fragen der Ernährungslehre befasst, dass man sich seiner
(Meinung nach in der Armee nickt länger neuen Tendenzen und Erkenntnissen uersekliessen und
daraus die entsprechenden Folgerungen ziehen sollte, denn teas für die Bewaffnung Gültigkeit hohe,
sollte auch auf dem Gebiete der Verpflegung beachtet werden. Er führt weiter aus:

«Der interessante, gute Beitrag in der Juli-Nummer hat Beifall gefunden und zu weiterer Behand-
lung des Themas Anstoss gegeben. Nachfolgende Ausführungen sollen die ernährungsphysiolo-
gisehen Qualitäten des Reises etwas ergänzen:

Handelsüblicher Reis ist raffiniert. Der Raffinationsprozess besteht aus: Schälen, Schleifen, Polie-
ren und Glasieren, unter Zusatz von Glukose und Talkum. Er bezweckt, das Aussehen des natür-
liehen Vollreises (Paddy) zu verbessern und das Reiskorn für die weitere Zubereitung zu öffnen.

Die Kochzeit von Vollreis beträgt ca. eine Stunde, die von raffiniertem Reis nur ca. 20 Minuten.
Es gibt Schnellkoch-Reis im Handel, welcher nach der Raffination vorgekocht und wiederum
getrocknet wurde.

Im Vergleich mit anderen Getreidearten enthält der Reis relativ wenig Eiweiss (Stickstoff),
Durch die Raffination verliert der Reis leider auch den grössten Teil seiner Vitamine und Mineral-
Stoffe.

Lebensmittel dürfen nicht nur nach Kaloriegehalt (Eiweiss- und Kohlehydratgehalt) beurteilt wer-
den, sonst wäre zum Beispiel der Kristallzucker das idealste Nahrungsmittel. Es gilt aber den
Gesamtgehalt wichtiger Stoffe zu prüfen, die für eine ausgewogene Ernährung nötig sind. Die ver-
gangene Zeit der Lebensmittelrationierung hat bewiesen, dass wir Menschen mit wesentlich weniger
Kalorien gesünder und leistungsfähiger leben können.

Der Gehalt an natürlichen Mineralstoffen und Vitaminen beträgt nach Professor Heupke pro
100 Gramm:

Raffiniertem Reis Vollreis (Paddy)

341 Kalorien 320
6 g Eiweiss 0-6 g
0,5 g Fett 1,6 g

76 g Kohlehydrat 71 g
8 mg Kaiizium 110 mg

14 mg Natrium 160 mg
62 mg Kalium 560 mg
23 mg Magnesium 250 mg

3 mg Eisen 50 mg
0 IE Vitamin A 50 IE

50 y Vitamin B 1 250 y
80 y Vitamin B 2 130 y

Es bedeuten: mg (milligramm) Vooo g, y (Gamma) Vooo mg, 1 IE (Internationale Einheit)
0,3 y (Vitamin A).
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